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Der Zuſammentritt des Reichstages
gigen Mittwoch tritt der Deutſche Reichstag zuer nende S ter und die Reichsregiernng

mit einem neuen Reichskanzler an der Spitze wird nun wieder
gemeinſam mit dem anderen Faktor der Geſetzgebung der
Volksvertretung die Angelegenheiten des Reiches zu behandeln

habenSugt genug hat ſich die Regierung entſchloſſen ihrer vertagt We Pflicht nachzukommen und den Reichstag ein

zuberufen Sie wird einen ſchweren Stand haben wenn ſie
auf die Frage Rede ſtehen ſoll warum die Einberufung nicht
ſchon früher erfolgt warum die Volksvertretung zurückgeſetzt als

uantitée négligeable behandelt worden iſt warum die klaren
Vorſchriften der Reichsverfaſſung über die Verausgabung von
Mitteln des Reiches nicht beachtet worden ſind Der neue Reichs
kanzler Graf Bülow wird ſeine ganze Beredtſamkeit auf
zubieten haben wenn er vor die Aufgabe geſtellt wird die
Haltung der Reichsregierung vor verſammeltem Kriegsvolk
zu rechlfertigen Auf Scheingründe und diglektiſche Kunſtgriffe
wird hoffenllich die Mehrhelt des Reichstags ſich nicht ein
laſſen as Anſehen des Parlaments und das Intereſſe der
Wähler und Stenerzahler erfordert gebieteriſch daß die ohnehin
karg bemeſſenen Rechte des Reichstags in keinem Punkte ge
ſchmälert werden und der Reichstag würde ſich ſelbſt und dem
Volke einen ſchlechten Dienſt erweiſen wenn er die ihm
widerfahrene Zurückſetzung leicht nähme und hingehen laſſen
würde Der Reichstag kann auch was die finanzielle Seite
der Frage angeht die hoffentlich noch zu erwartende
Jndemnitätsvorlage welche die nachträgliche Genehmigung
der verfaſſungswidrig erfolgten Ausgaben nachſuchen wird nicht
als eine bioße Formſache anſehen ſondern er wird mit allem
Ernſt die Frage zu behandeln haben ſchon um der Wieder
holung ſolcher Vorkommniſſe vorzubeugen

Welche Arbeiten in der neuen Seſſion den Reichstag be
ſchäftigen werden läßt ſich noch nicht vollſtändig überſehen
Zunächſt werden wieder fozialpolitiſche Vorlagen erſcheinen Die
Seemannsordnung welche in der letzten Seſſion in der
Kommiſſion ſtecken geblieben iſt kommt wieder und wird
hoffentlich diesmal erledigt werden Eine Vorlage über die
Regelung der Kinderarbeit iſt in dieſen Tagen angckündigt
worden auch auf dieſem Gebiet ſind ſozialpolitiſche Fortſchritte
dringend zu wünſchen Ungewiß iſt ob die Novelle zum
Kränkenverſicherungsgeſetz ſchon in dieſer Seſſion an
den Reichstag kommt ſie iſt zwar ſeit längerer Zeit in
Ausſicht geſtellt aber es ſcheint als ob Meinungs
verſchtedenheiten innerhalb der Reichsregierung die Einbringung
der Vorlage verzögern Die Abſicht durch die Novelle den
freien Hilfskaſſen zu Leibe zu gehen und die Rechte der
Selbſtverwaltung der Arbeiter zu verkümmern wird jedenfalls im
Reichstag auf heftigen Widerſtand ſtoßen und zu lebhaften Aus
einanderſetzungen Anlaß geben Ueberhaupt dürfte die Sozialpolitik
der neuen Seſſion mit einer ſtürmiſchen Ausſprache beginnen
Die 12,000 Mark Affäre fordert die Kritik der Volks
vertretung geradezu heraus Das eigenthümliche Vorgehen
des Reichsamts des Jnnern das vom Centralverband der
deutſchen Jnduſtriellen Geld erbeten und erhalten hat um
Agitation für die Zuchthausvorlage zu betreiben hat ſowohl
das Amt ſelbſt ſchwer kompromittirt wie auch den Ruf der
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit des deutſchen Beamten
thums derart geſchädigt daß eine gründliche Ausſprache im
Reichstag geboten iſt

Von ſonſtigen Vorlagen liegen vor die Geſetze über das
Urheberrecht das Verlagsrecht und ein Geſetzentwurf
über die Reichsanfſicht und Staatsaufſicht gegenüber Privat
verſicherungsunternehmungen Noch nicht fertig
geſtellt iſt die angekündigte Verſchärfung der Saccharin
ſtener ebenſo der Entwurf über die Schaumweinſtener
über welche die Zeit der Einbringung noch ganz ungewiß iſt
Den Mitielpunkt der Berathungen für die zweite Hälfte der
Seſſion wird aber der Entwurf zum neuen Zolltarif bilden
der wie man annimmt vor März oder April kaum an den
Reichstag kommen kann Mit der Vorlegung des neuen Zoll
tarifs werden große wirthſchaftliche Kämpfe beginnen die ſich
um die Frage drehen ob einſeitige Jntereſſenpolitik und
agrariſche Begehrlichkeit oder die Rückſichten auf das allgemeine
Wohl die wirthſchaftliche Entwicklung im Reiche beſtimmen
ſollen Jn dieſem Kampfe werden alle Freunde einer geſunden
Wirthſchaftspolitik zuſammenſtehen müſſen um die dem
deutſchen Wirthſchaftsleben drohenden ſchweren Gefahren ab

zuwenden oD ent ſches Keilh
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird nach offiziöſer Verlautbarung am
14 Nov als Jagdgaſt des Oberpräſidenten Fürſten Hatzfeld
in Trachenberg eintreffen an den Jagden werden ſich auch
der Erbprinz von Sachſen Melningen und Gemahlin betheiligen
Am 16 Nov um 1 Uhr wird der Kaiſer zum Veſuch des
LeibKüraſſier Regiments in Breslau eintreffen

Wie dem Berl Tgbl aus Rom gemeldet wird hat derPapſt dem Abg Dr Lieber den Pinusorden mit e e
verliehen Dr Lieber iſt bereits nach der Heimath abgereiſt

Der Generalmajor z D v Verſen iſt am Sonnabend in
Schöneberg geſtorben

Ein Handelsvertragsverein
Jn einer von ekwa 300 Vertretern des Handels und der Jn

duſtrie aus allen Gegenden Deutſchlands beſuchten Verſammlung
iſt am Sonntag in Berlin ein Handelsvertragsverein begründet
worden eine That die angeſichts der Rührigkeit welche das
Agrarierthum zur Vertretung ſeiner Intereſſen entfaltet nur

e

mit Freuden begrüßt werden kann Das Ziel dem der neue
Verein nachſtrebt iſt ſchon in ſeinem Namen gegeben Er ſoll
für die Fortſetzung der bisherigen Handelsvertrags
politik eintreten da ohne Beſtimmtheit und Stetigkeit der
Bedingungen unter denen Jnduſtrie und Handel zu arbeiten
haben ſich nicht auf die Fortdauer der günſtigen Entwicklung
rechnen läßt in der dieſe beiden ſich gegenwärtig befinden Sie
allein aber macht es unſerer Politik möglich an die Löſung weit
tragender Aufgaben wie ſie ihr jetzt geſtellt ſind heranzutreten
Für den neuen Verein iſt eine ähnliche Organiſation geplant
wie ſie der Bund der Landwirthe ſich gegeben hat und mit
Recht hat Dr v Siemens der in der konſtituirenden Ver
ſammlung in glänzender Rede die Gefahren gezeigt hat die
unſerem wirthſchaftlichen Leben aus einer einſeitig nur die
Jntereſſen des Agrarierthums berückſichtigenden Politik entſtehen
könnten zugleich hervorgehoben daß nur wenn mit gleicher
Energie und Konzentration gearbeitet werde wie der Bund der
Landwirthe ſie in der Vertretung ſeiner Jntereſſen an den Tag
lege auf einen Erfolg für die Arbeit des neuen Vereins zur
Wahrung der Handelsvertragspolitik gerechnet werden könne
Eine ſolche energiſche planvolle und umfaſſende Arbeit iſt natürlich
nur möglich wenn gleichzeitig auch in der Aufbringung der Mittel
der Bund der Landwirthe zum Vorbilde genommen und jede
Zerſplitterung in der Vertheidigung vermieden wird und deshalb
iſt dem neuen Verein gleich von vornherein eine feſte Baſis ge
geben worden durch einen Beſchluß der den Jahresetat auf
200 000 Mark feſtſetzt und die Leitung des Vereinszin die Hände
eines aus mindeſtens 30 Perſonen beſtehenden Ausſchuſſes legt
Von welchen Geſichtspunkten man dabei ansging das geht aus
nachſtehender einſtimmig gefaßter Reſolution hervor

Die zu der Beſprechung vom 11 November 1900 Erſchke
nenen ſprechen als ihre Ueberzengung aus 1 Daß der unter
der Herrſchaft der gegenwärtigen Handelsverträge geſchaffene
Zuſtand der wirtbſchaſtlichen Entwicklung Deutſchlands förder
lich geweſen iſt 2 Daß eine wefentliche Abänderung deſſelben
ernſtliche Gefahren für weite Kreiſe der Bevölkerung mit
ſich bringen muß 3 Daß es nicht richtig iſt die den Abſchluß
neuer Verträge vorbereitenden Unterhändler vorher durch
Minimalſätze zu binden 4 Daß es daher nothwendig iſt
zur Aufrechterhaltung der bisherigen Zollpolitik unter Aus
ſchluß aller parteipolitiſchen Propaganda eine vorüber
gehende Vereinigung aller Jntereſſenten zuſtande
zu bringen welche dieſes Ziel mit den dazu dienlichen Mitteln
verfolgt indem ſie insbeſondere mit anderen beſtehenden gleich
geſinnten Organiſationen ſich in Verbindung hält und mit
ihnen möglichſt gemeinſam handelt örtliche Vereinigungen
gleichen Zwecks begründet und mit ihnen zuſammenwirkt bei
den Regierungen und den parlamentariſchen Körperſchaften die
Geſichtspunkte der Vereinigung darlegt und Anträge ſtellt die
Vertretung ihrer Anſichten in der Preſſe und in Verſamm
lungen wahrnimmt ufw

Wenn die Form eines feſten Vereins gewählt iſt ſo werden
auch diejenigen welche das Hauptgewicht nicht auf die Form
ſondern auf die Thätigkeit ſelbſt legen daran ſicherlich keinen
Anſtoß nehmen Es kommt jetzt vor allem darauf an daß
poſitiv und energiſch gearbeitet wird Hoffentlich
werden auch diejenigen Landwirthe und das iſt eine
große Zahl welche nicht auf dem Boden des Bundes der
Landwirthe ſtehen ſich dem Verein anſchließen Das Statut
ſieht dies in ſeiner Faſſung vor Die Dauer des Vereins iſt
auf drei Jahre begrenzt Gerade während der nächſten Zeit
ſoll die Arbeit auf dieſe wichtigſte Frage konzentrirt werden
Von Bedeutung wäre es wenn der geſchäſtsführende Ausſchuß
des Vereins auch darüber Erhebung anſtellen laſſen könnte in
welchem Umfange und wie viel Landwirthe von hohen Korn
zöllen einen Vortheil haben Zu einer vom Staat veranſtalteten
umfaſſenden Enquéte iſt es leider nicht gekommen Daß eine
ſolche ſehr werthvolles Material ergeben würde zeigen bereits
die immerhin nur in kleinerem Umfange angeſtellten Ermitt
lungen

Politiſches
Jn unterrichteten Kreiſen wird die Berufung des derzeitigen

Regierungspräſidenten von Gumbinnen Hegel als
Unterſtaatsſekretär in ein Miniſterium als in hohem Maße
wahrſcheinlich bezeichnet Wie die Berliner Ztg ſchreibt ſoll
zum Nachfolger auf dieſem Poſten der derzeitige vielgenannte
Miniſterialdirektor im Reichsamt des Jnnern Herr v Woedtke
in Ausſicht genommen ſein Herr v Woedtke ſtammt bekanntlich
aus Pommern ſeine Gemahlin aus Oſtpreußen ſo daß ihm
ſchon die perſönlichen Beziehungen in dem künftigen Wirkungsé
kreiſe zu ſtatten kämen Herr v Woedke hat bereits den Rang
eines Rathes zweiter Klaſſe und mithin konnte ſür ihn falls
die nächſten Ereigniſſe im Reichstage ſein weiteres Verbleiben
auf dem bisherigen Poſten unmöglich machen ſollten kaum eine
andere Stellung als die eines Regierungspräſidenten in Ausſicht
genommen werden Man richtet ſich alſo bereits auf einen
Abgang ein Vielleicht wird demnächſt auch ein Oberpräſidlum
für den Grafen Poſadowsky freigemacht

Volkswirthſchaftliches

Die neue Kanalvorlage iſt nach der Weſerztg in einer
Anzahl von Sißungen die während der letzten Wochen im
Arbeitsminiſterinm ſtattgefunden haben von den Kommiſſaren
der betheiligten Miniſterien durchberathen worden Die Be
rathungen ſind bereits vor einigen Tagen beendet ſo daß baldigſt
die Vorlage an das Staatsminiſterium gelangen dürfte

Gegen das Syſtem eines Maximal und Minimal
tarifs ſoll ſich nach Berliner Blättern der Reichskanzler Graf
Bülow erklärt haben Graf Poſadowsly der für den Doppel
tarif Stellung genommen hatte ſoll auf ſeinem früheren Stand
punkt nicht beharren ſondern ſich den Wünſchen des Reichskanzlerß
Grafen Bülow unterordnen

Mit großem Eiſer bemühen ſich die r r die
Ausbreitung des Verbrauchs von Saccharin zu ver
bindern und ſie glauben dies bekanntlich am beſten dadurch

zu erreichen daß ſie nicht nur den Verkauf dieſes chemiſchen
Präparats auf die Apotheken wo die Abgabe nur auf ärztliche
Verordnung hin erfolgen darf beſchränken ſondern ſie ſtreben
auch danach dem Fabrikat eine möglichſt hohe Steuer und
einen entſprechend hohen Zoll aufzuerlegen Es ſcheint aber
daß idiez Herren doch etwas zweifelhaft geworden ſind ob ſie
mit ihren Beſtrebungen ſo leicht Erfolg haben werden und daß
ſie ſich deshalb nach Unterſtützung umſehen Um ſolche Unter
ſtützung iſt wie der Bresl 8 aus Berlin geſchrieben wird
vor kurzem ein Berliner Schriftſteller in etwas ſonderbarer
Weiſe angegangen worden Er erhielt ein Schreiben in
welchem er anf das Jntereſſe aufmerkſam gemacht wurde
welches die Saccharinfrage allgemein erwecke und ihm anheim
gegeben wurde ob er es nicht für zweckmäßig erachte
ſich mit dieſer Frage eingehend vom wiſſenſchaftlichen
Standpunkte aus zu beſchäftigen und einige Artikel
darüber zu ſchreiben An dieſen freundlichen Hinweis wurde
dann die Bemerkung geknüpft daß falls ihn ſeine Beſchäftigung
mit der Frage zu der Erkenntniß führen ſollte daß daß
Saccharin geſundheitsgefährlich ſei und daß man deshalb den
Vertrieb deſſelben erſchweren reſp verbieten müſſe die Auf
traggeber in der Lage ſein würden ihm für ſeine Artikel ein
das gewöhnliche journaliſtiſche Honorar weit überſteigendes
Honorar zu bewilligen Man wird uns zugeben daß das
deutlich iſt Der Empfänger des Briefes hat nicht für nöthig

gehalten darauf zu antworten Da man ſich nun vielleicht an
andere Kapazitäten auf dieſem Gebiete wenden wird und den
einen oder anderen vielleicht ſeine wiſſenſchaftlichen Studien
von der Gemeingefährlichkeit des Saccharins überzeugen werden
ſo wird man ſich nicht wundern dürfen wenn man demnächſt in
den Blättern Artikel findet welche die Gefährlichkeit des
Seggeſarurs für die menſchliche Geſundheit behandeln und be
veiſfen

Der Miniſter für öffentliche Arbeiten ließ wie die Köln
Ztg mittheilt dem Landeseiſenbahnrath zwei Vorlagen über

n für galiziſches Petroleum undarifirung von Holzkohle zugehen

Parlamentariſches
Beil der bevorſtehenden Präſidentenwahl im Reichs

tage werden wie verlantet die Nationalliberalen An
ſpruch auf die zweite Vicepräſidentenſtelle die bisher
ein freiſinniger Abgeordneter innehatte erheben

Dem Bnundesrath iſt jetzt auch der Etat für das Aus
wärtige Amt auf das Rechnungsjahr 1901 zugegangen worin
u a dem Vernehinen nach die Stelle eines vortragenden Rathes
neu vorgeſehen bezw die Stelle eines Hilfsarbeiters in die
jenige eines vortragenden Rathes umzuwandeln vorgeſchlagen
wird Zur Zeit beträgt die Zahl der vortragenden Räthe da
ſelbſt 22 Ferner ſoll dem Bündesrath jetzt auch der Etat für
das preußiſche Militärkontingent vorliegen

Dem Reichstage werden gleich nach der Eröffnung derNachtragsetat die See raten
Reichsverſicherungsgefetz vorgelegt werden Die Ein
bringung des Etats dürfte wahrſcheinlich noch acht Tage auf
ſich warten laſſen Bald darauf ſoll dann auch das Gefetz über

n J e de L W W daß die Verhandungen über die oſtaſiatiſche edition auf Grund destragsetats bereits am Freitag beginnen wird Racd

Berwaltung und Rechtepflege
Auch die in Jena für Sonnabend anberaumt geweſene

Verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei mit dem Thema
Als der Großvater die Großmutter nahm wurde

vom Bürgermeiſter vereitelt weil das Thema für eine politiſche
Verſammlung nicht geeignet ſchien Jetzt wird das Bürgermeiſteramt beſtimmen müſſen worüber Rich politiſche Verſamm

lungen zu unterhalten haben Das Thema Ueber die politiſche
Lage war bekanntlich der Jenenſer Obrigkeit zu politiſch
geweſen

Heer und Flotte
Mit der Beſeitigung der zweijährigen Dienſt

zeit rechnen die Konſervativen Das ergiebt ſich auch aus
einem Vortrag den der Reichstagsabg Oberregiernngsrath a D
Frhr v RichthofenDamsdorf Kohlhöhe am Freitag in einerkonſervativen Wählerverſammlung in Schweidnitz hielt Nachdem er
den Wunſch ausgedrückt daß nicht mehr viele Kolonien erworben
werden möchten ſprach er nach der Schleſ Ztg ſeine lebhafte
Genugthuung darüber aus daß die Regierung gegenüber den
Verſuchen die zweijährige Dienſtzeit geſetzlich feſtzulegen ab
lehnend ſich verhalten habe Hoffentlich täuſcht ſich der Herr
Oberregierungsrath a D hinſichtlich der Schlußfolgerungen die
er aus der ablehnenden Haltung der Regierung zieht An die
Wiedereinführung der 3jährigen Dienſtzeit iſt nicht zu denken

Ansland
9 OeſterreichUngarn

m Sonntag fand in Klagenfurt ein maſſenhaft beſuchterVolkstag f r Kärnten ſtatt Es wurde eine Entſchließung
angenommen welche die rückſichtsloſe Bekämpfung jeder deutſch
feindlichen Regierung fordert jede Nachgiebigkeit gegen Ungarn
oder Tſchechen verwirft und die Ueberzeugung ausſpricht eine
Geſundung der Verhältniſſe könne erſt eintreten wenn die
Deutſchen eine vorherrſchende Stellung in Oeſterreich ein
nehmen

Frankreich
Der Kriegsmiuiſter erliieß ein Rundſchreiben an die Corps

kommandanten in welchem er daran erinnert daß es den
Generalen verboten ſei an die Truppen Tagesbefehle zu richten
durch welche direkt oder indirekt die der Obrigkeit gebührende
Achtung verletzt werden könnte Es iſt bemerkenswerth daß
b d hnerſünduge Dinge erſt einer kriegsminiſteriellen Regelung

Wie aus Perpignan gemeldet wird iſt die Gendarmerie an
der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze verſtärkt worden um jede
Grenzverletznug ſeitens karliſtiſcher Banden zu verhindern

Nußlanud
Henke ſoll die feierliche Eröffnung eines auf Koſten des

Kommnmnikationsminiſteriums im nördlichen Theile des Donau
Deltas nen angelegten Kanals ſtattfinden Derſelbe hat eine
Länge von 300 und eine Breite von 22 Klafter



Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag 12 November

dsti die Herren Geheimrath Dittend ken Be er Geheimrath Bethcke als ſtell
vertretender Vorſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schrift

er
ach Eröffnung der Sitzung thellt Herr Geheimrath Ditten

berger mit daß eine Petition der Lehrerinnen anden ben Lehranſtalten eingegangen iſt welche ebenſo wie

die Lehrer eine Aufbeſſerung der Gehälter wünſchen Wie
err Oberbürgermeiſter Staude erklärt 7 eine gleiche
etition auch an den Magiſtrat gelangt und der Schulkommiſſion

berwieſen worden Dieſe wird ſich ſchon in allernächſter Zeit
mit der Regukirung der Lehrer und Lehrerinnen Gehälter be
ſchäftigen und die nöthigen Vorlagen ausarbeiten Die
Petition wird deshalb auf 14 Tage zurückgeſtellt

Hierauf tritt die Verſammlung in die Tagesordnung ein
eren
1 Punkt die Einfriedigung des außer Betrieb ge

ſetzten Steinbruches auf dem Galgenberge betrifft
Die hat die Stadtverordneten bereits in der
vorigen Sitzung beſchäftigt wurde damals aber auf Antrag des

errn Roſch der den Wunſch ausſprach die Abſperrung des
teinbruches durch Anlagen herbeizuführen vertagt Jnzwiſchen

iſt eine Abänderung der Vorlage jedoch nicht erfolgt vielmehr
treten die Referenten die Herren Stephan und Aßmann
auch diesmal wieder für die Magiſtratsvorlage ein den Stein
bruch durch eine Barrière einzufriedigen ſie beantragen nur
anſtatt der vorgeſehenen
Die Koſten ſind auf 500 M veranſchlagt

Herr Roſch vertritt nun wiederum den Standpunkt es wäre
zweckmäßiger den Steinbruch durch Anpflanzungen und Stachel
drahtzaun abzuſperren Er habe in Gemeinſchaft mit Herrn
Berghaus das Terrain am Galgenberge beſichtigt und gefunden
daß ſich der Boden ſehr gut zur Anpflanzung von Sträuchern
uſw eigene Infolgedeſſen habe er bereits mit dem Vorſitzenden
des Verſchönerungs Vereins Herrn Amtsgerichtsrath Bindſeil
Rückſprache genommen der ſich im Namen des Vereins bereit
erklärt habe die ganze Anlage zur Ausführung zu bringen
wenn dem Verein die veranſchlagate Summe von 500 M über
wieſen würde Da der Verſchönerungsverein ſowieſo die Abſicht
babe den Galgenberg mit Anlagen zu verſehen würde mit der
Uebertragung der projektirten Abſperrung auf den Verein beiden
Theilen gedient ſein Er beantrage daher dem Verein die
ausgeworfenen 500 M zu überweiſen und ihn mit der ganzen
Angelegenheit zu betrauen

Nachdem ſodann Herr Geheimrath Bethcke für die Magiſtrats
vorlage geſprochen hatte macht Herr Fiſcher auf eine gefähr
liche Stelle am Landgeſtüt aufmerkſam die ebenfalls einer Ab

olzpfoſten Eiſenpfoſten zu verwenden v

errelchbar iſt von dem durchgehenden Verkehr aber ſelbſt nichtberührt wird Das Gebände ſelbſt ſoll ſo eingerichtet wehen

daß ſpäter einmal ein Anbau möglich iſt Es 63 44 Räume
von denen 22 zu Klaſſen einzurichten wären enthalten und bis
z Oſtern 1808 fertiggeſtellt ſein Von der Errichtung einer
zorſchule wird vorläufig abgeſehen Als Amtswohnung für den d

Direktor ſoll ein beſonderes Gebäude errichtet werden
Der Antrag des Magiſtrats et TFbalb dahin der Er

richtung eines Neubaues für die Oderrealſchule auf dem
Giebichenſteiner Pfarracker grundſätzlich zuzuſtimmen damit
das Stadtbauamt mit der Aufſtellung des generelle
Entwurfs für das Schulgebäude und im Züſon nen
bang damit mit der Ausarbeitung einer geeigneten
Umgeſtaltung des für den Pfarracker feſtgeſetzten Be
bauungsplanes beauſtragt werden kann Für den Fall der
Genehmigung des Antrags wird der Magiſtrat der Verſammlung
die erwähnten Entwürfe für den Schulneubau und den Be
bauungsplan zur weſteren Beſchlußfaſſung unterbreiten ſobald
die Bearbeitung erfolgt fein wird

Beide Kommiſſionen ſtehen nun dieſer Vorlage nicht un
vwpathiſch gegenüber da ſie die Nothwendigkelt eines beſonderen

Gebäudes für die Oberrealſchule nicht zu verkennen vermögen
Indeſſen können ſie nach den Erklärungen der Herren Referenten

h Beſchluß nicht faſſen wenn ſie nicht wiſſen ine cher Weiſe die Lage der Schule gedacht ſei Sie empfehlen
e dem Antrage zwar im Prinzip vorläufig zuzuſtimmen

r e einen genauen Lageplan vor
ſich orienti ö ſe diS t e S tiren könne in welcher Weiſe die

entwickelt ſich eine längere Debatte in der nnächſt HeLeyer Bedenken wegen der großen Entfernung d
vom Süden der Stadt laut werden läßt Es würde ſich vielleicht
empfehlen ſo meint er mit Rückſicht auf dieſe Entfernung jetzt
erſt eine kleinere Schule auf dem in Ausſicht genommenen Platze
und ſpäter einmal noch eine zweite Oberrealſchule im Süden der
Stadt zu errichten Dieſer Forderung begegnet jedoch Herr

Oberbürgermeiſier Staude indem er die Bedenken des Vor
redners für acht ſtichhaltig bezeichnet Das in Ausſicht ge
genommene Terrain liege erſtens zwiſchen zwei Straßenbahn
linien und ſei alſo an alle Theile der Stadt angeſchloſſen zweitens
ſeien in anderen Großſtädten die Schnlen manchmal noch ent
legener und drittens beſitze der Süden ja in der Oberrealſchule
der Francke ſchen Stiftungen eine entſprechende Anſtalt Die
Schule kleiner anzulegen ſei keineswegs rationell da ſie doch
ebenſo groß ſein müſſe um die augenblickliche Schülerzahl faſſen
zu können und etwas anderes ſei auch vorläufig nicht geplant

Herr Hofmeiſter erinnert ſodann an den früher einmal ein
gereichten Antrag der Handelskammer in Halle eine Handels
bochſchule zu errichten Bei der Errichtung einer Schule wie
der Oberrealſchule ließe ſich auch leicht der Errichtung einer

andelsſchule Rechnung tragen und er bitte deshalb beide

dieſer Abſchluß auch bereits erfolgt ſein dürfte
Herr Stadtrath Pütter noch genauer feſt worum es ſich

Stephan und Schmidt Das Halleſche Ko lenwere See gebeten über den Kodineneereeeee 7
Halle nach Mötzlich ein kleines Schfenengleis legen und daſſelbe
1 bis 1 Jahr liegen laſſen zu dürfen Der Magiſtrat hat
ſich vorbehaltlich der polizeilichen Genehmigung unter der Be
ingung jederzeiligen Widerrufs und gegen Zahlung einer jähr

lichen Anerkennungsgebühr von 10 M damlt einverftanden er
klärt Auch die Kommiſſionen haben nichts einzuwenden ge
funden wünſchen aber die Kohlenwerke zu verpflichten das

Gleis in einer Breite von 2 Metern mit Reihenſtein auszu
r Das Stadtverordnetenkollegium tritt deshalb dem

agiſtratsbeſchluſſe bei nimmt aber auch das von den Kom
miſſionen vorgeſchlagene Amendement an
ter Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft den Ver
e7 von 10 Morgen Land für die künftige Abere i Referent iſt namens der Agrarkommiſſion Herr
g oth Es iſt bekannt daß der Magiſtrat vom Stadlverordneten

in die Genehmigung erhalten hat wegen der Errichtung
gr7 neuen geruchloſen Abdeckerei mit dem Thierarzt
n gt in eipzig in nähere Verbindung zu treten und

einen entſprechenden Vertrag abzuſchließen Dies geſchah
Hierauf trat Herr Voigt mit dem Erſuchen an den Magiſtrat
heran ihm für die Errichtung einer Abdeckerei vom Hoſpital
ackerplane Nr 52 eine Fläche von etwa 10 Morgen vom
Canengerwege bis zur alten Leipziger CThauſſee durchgehend bei
einer Front von 80 Metern zum Preiſe von 1500 M pro
Morgen käuflich zu überlaſſen Der Hoſpital Vorſtand dat ſich
hierzu bereit erklärt und der Magiſtrat iſt dieſem Entſchluſfe
beigetreten Er bittet uun das Kolleginm ein gleiches zu thun

Jn ſeinem mehr als ausführlichen Referat tritt Herr Roth
gegen die Magiſtratsvorlage ein Daß Voigt 10 Morgen Lanv
wünſche laſſe darauf ſchließen daß er Spekulation im Ange
habe da er zur Errichtung der Abdeckerei nicht im Entfernteſten
ſo viel Land gebrauchen könne Auch ſei es fraglich ob nicht in
abſehbarer Zeit das Land dort bebaunt werden würde und dann
befinde ſich die Abdeckerei die doch nicht geruchlos ſein werde
über kurz oder lang wieder inmitten bewohnter Gegenden Jm
übrigen aber halte man den Preis von 1500 Mark pro Morgen
für zu billig Die Agrarkommiſſion habe daber einige Sägtze
ausgearbeitet die dem Magiſtrat für die Abfaſſung des Ver
trages mit Voigt zur Benutzung anheimgegeben werden ſollen

Der Referent wird indeſſen durch den Vorſitzenden darauf
aufmerkſam gemacht daß die Vorlage ſcheinbar nicht von
richtigen Geſichtspunkte aus betrachtet worden ſei und daß der
artige Vorſchläge verſpätet kommen da dem Magiftrat die Ge
nehmigung zum Abſchluß des Vertrages bereits ertheilt ſei und

Hierauf ſtellt
eigentlich handelt Nach 8 7 des Hoſpitalſtatuts dürfe ohne die
Genehmigung der Stadtverordneten Land nicht veränßert werden
und dieſe Genehmigung ſolle nunmehr ertheilt werden Sollteedner darauf hin daß dieſe Angelegenheit nicht Schulen miteinander zu verbinden Hierauf erwidert Herr j j dzur Berathung peelegenke Frage e und kel eixen Oberbürgermeiſter Staude daß er in Bezug auf z Be an n M für e e ſo möge

entſprechenden Antrag eventnell ſchriftlich einzureichen da auch dürfniß einer Handelsſchule nur zuſtimmen könne was jedoch die a nur um Ackerland handle
ee Cache entſchieden Wichng gu ſein ſcheine Ausgeſtaltung anlange ſo ſei an eine Handelshochſchule kaum Hierauf erklärt Herr Stadtrath Schnacken burg etwas kan

m Es ſprechen ſich dann noch die Herren Gygas Aßmann zu denken da ſeines Wiſſens die Stagisbehörden ſelbſt ein ſternirt er ſei es ſchon gewöhnt daß wenn der Magiſtrat glaube
Berghaus und Pfaul für den Antrag Roſch aus der Hinderniß in den Weg gelegt hätten Der verſtorbene Stadt in irgend einer Sache einen Ausweg gefunden zu haben immer
auch ſchließlich unter Ablehnung der Magiſtratsvorlage an ſchulrath ſei deshalb auch mit der Ausarbeilung einer Denk wieder etwas dazwiſchen komme diesmal ſei er geradezit
genommen wird ar re geweſen doch habe ja der Tod die Ausführung geriet tet t tege heit weit r v en eſes Auftrages vereitelt r verſpreche indeſſen ngelegenheit die on jahrelaug webeh 2 Hierauf berichtet Herr Richter in ſehr ausführlicher Weiſe zubieten die Vorarbeiten für eine re d e aus der Welt ſchaffen zu können wiederum ein Zwiſchen
über die Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der allein nur noch in Betracht kommen könne in der nächſten Zeit fall eintrete Er wer n r Abebah i den dei n den Schulen Dieſe hatten vor längerer zu beenden und dann ſel es ja vielleicht nicht unmöglch eine ein Zwiſchenfall ſein

erung dringend bedürfe Der Vorſitzende weiſt jedoch den

eit eine Petition eingereicht in der ſie eine Aufbeſſerung ihres vorſchlägen der Agrarkommiſſion nicht folgen werde Denninkommens beantragten Mit Rückſicht auf die ſchwere Arbeit ſolche Schule in räumlichen Zuſammenhang mit der neu zu er
h richtenden Oberrealſchule zu bringen wenn die Stadt nicht das Land an Herrn Voigt abtrete ſoder Antragſteller erkannte der ſtet in Uebereinſtimmung Hierzu bemerkt r Tone genralh Steckner daß die werde dieſer einfach von einem Privatmanne Land kaufen und

mit der Schulkommiſſion die Berechtigung der Forderung an Angelegenheit einer Handelshochſchüle wohl a18 ausgeſchieden be dann müſſe man zufrieden ſein wohin er die Abdeckerei verlege
und beantragt nun demzufolge im ganzen einen Betrag von
4400 M auszuwerfen und dieſe Aufbeſſerung vom 1 April 1901
an in entſprechender Weiſe zu vertheilen Die Vorſchläge des
Magiſtrats fanden jedoch nicht in allen Theilen die Zuſtimmung
der Finanzkommiſſion die zur Aufſtellung einer anderen Ver
theilungsſfkala gelangt iſt Und zwar beantragt ſie vom 1 April
1901 ab den Hausmännern an Schulen mit 36 Klaſſen je 250 M

trachtet werden dürfe da ſie an den Staatsbehörden ge eiteſei und die einſichtigeren Handelskreiſe erſt dörwgrlen gert
was für Erfahrungen Leipzig mit ſeiner Handelshochſchule
machen werde Es könne alſo nur an eine höhere Handels
ſchule gedacht werden und da ſei es ja allerdings zu be
dauern daß Halle trotz des Erſuchens der Handelskammer noch
immer eine obligatoriſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule nicht
beſitze Halle habe ſich in dieſer Hinſicht von weit kleineren

Denn der Bezirksausausſchuß gebe ſeine Genehmigung zu der
Errichtung auch in bewohnten Gegenden Dem könne man ſo
begegnen Die Agrarkommiſſion gehe jedoch immer von der Mei
nung ans daß auch dieſe Abdeckerei Gerüche verbreiten würde dag
ſei völlig ansgeſchloſſen wovon man ſich in Berlin und
anderwärts zur Genüge überzeugt habe Er bitte alſo noch
mals die Magiſtratsvorlage anzunehmen

Jn der nun weitergehenden faſt zweiſtündigen Auseinander
Be den Hausmännern an er et 24 Klaſſen je 200 M

e lin r ar Städten des Handelskammerbezirkes in den Schatten ſtellen ſetzung wird auch aus der Verſammlung heraus der Verdacht
Jollen die bisher gezablten Reinigungskoſten von 24 M laſſen Wenn man daher jetzt bei der Errichtung eines eigenen ausgeſprochen daß es ſich bei der Forderung von 10 Morgen

h pro Klaſſe und Jahr in Zukunft in Wegfall kommen und die Gebäudes für die Oberrealſchule an die Begründung einer möglicherweiſe um eine Spekulation handeln könne da doch
Klaffenreinigung in ſtädtiſche Regie übernommen werden während Handelsſchule denken wolle ſo könne auch er nur bitten die noch nicht einmal die Hälfte dieſes Terrains für die
alle übrigen Nebenbezüge den Hansmännern belaſſen werden ſollen Anſtalt räumlich nicht zu ſehr zu beſchränken Redner tritt ſo Gebäude uſw benöthigt würde Dem wird indeſſen
Der durch dieſe Aufbeſſerung erforderliche Mehraufwand be des Werk alt die tet e doch enherel n r Porrnhh r daß wo der

jährlic r g ches Aeußere erhalten werde nicht etwa wie beabſichtigt artige Vefürchtung durchaus grundlos ſet errn Voigt liegeläuft ſich auf 3634 M jährlich An die Aufbeſſerung ſoll jedoch fein ſcheine auf den Hinterhof zu ſetzen ſondern er dir einzig und allein daran an den ſchon oben bezeichneten beiden
noch folgende Bedingung geknüpft werden Die Hausmänner
haben in Zukunft für alle Dienſtleiſtungen zu denen ſie durch
e Jnſtruktion verpflichtet ſind eine Nebenvergütung nicht zu
ordern Jnsbeſondere ſollen ſie für die Beſeitigung des

Schnees vor den Eingängen zur Schule und für das Streuen
von Sand bei Glatteis uſw zu ſorgen haben und außerdem ver
pflichtet ſein die Reinigung der Rektoren und der Leſezimmer
jowie der Lehrmittelzimmer ſelbſt zu übernehmen

An das Referat knüpft ſich eine kurze Debatte in der ver
ſchiedene nicht allgemein intereſſirende Punkte erörtert werden
und in der ſich Herr Albrecht Soz wegen eines un
parlamentariſchen Ausdrucks einen Ordnungsruf zuzieht

Straßenfront zu bringen und mit ihr wie dies anderwärts auch
geſchehe Staat zu machen Dieſelbe Anſicht bringt auch Herr
Stadtbauratb Genzmer zum Ausdruck beide Herren finden
aber in Herrn Schmidt einen entſchiedenen Gegner Man
möge nur ja nicht an s Staat machen denken ſo meint er ſonſt
werde gleich eine theuere Fagade projektirt und dann könne man
bezahlen daß einem die Augen übergingen

Nachdem ſodann auch noch Herr Eiſenbahndirektor Reck
gegen eine kleinere Schule geſprochen und Herr Geheimrath
Brünecke darauf hingewieſen hatte daß man ſich doch vor
läufig mit der Erbauung der Schule im Prinzip einverſtanden
zu erklären habe alſo über die Größe der Schule doch noch nicht

Wegen zu liegen und das könne er nur wenn er eine größere
Strecke Land ankaufe als er thatſächlich benöthige Man möge
nur einen Blick auf den Lageplan werfen dann werde man ſich
hiervon leicht überzeugen können Von einer Spekulation könne
auch ſchon um deswillen nicht die Rede ſein weil das Land dort
in unabſebbarer Zeit nicht bebaut werden dürfte da wie Herr
Stadtbaurath Genz mer ausdrücklich betont das Land dort nicht
in das Kanalbaunetz einbezogen iſt und auch nicht einbezogen
werden wird

Jm übrigen ſo erklärt Herr Stadtrath Pütter handle es
ſich doch einfach nur um Abtretung von Land an einen Privat
mann Spekulation ſei hierbei aber auch dadurch ausgeſchloſſen

werden darf ohne daßn en werden die Vorſchläge der Finanzkommiſſion an z re d J o der beiden tet W t Gerehmig b
Der ifft ommiſſionen mit überwiegender Majoritätan genommen Sta nun ezirksausſchu re nehmigung erzu77 ichſte Bunſt der Tagesordnung betrifft die Wrttel 5 Hierauf berichtet Herr Aßmann über eine Ver geben Aus der Mitte der Verſammlung

bewilligung für Hortanſtalten worüber ebenfalls Herr
Richter referirt ie er mittheilt ſoll der Giebichenſteiner
Knabenhort zum 1 April 1901 auf die Halleſchen Kinderhorte
übernommen werden Außerdem aber wird beabſichtigt eine
neue Anſtalt im Süden der Stadt zu errichten Die hierdurch
entſtehenden Mehrausgaben haben den Vorſtand der Halleſchen
Kinderhorte zu der Bitte veraulaßt den für die Hortanſtalten
gewährten 1 ſtädtiſchen Zuſchuß von 7000 M um den
Betrag von 1200 M zu erhöhen da die Vereinsmittel nicht hin
reichen dem hinzukommenden Koſtenaufwande gerecht zu werden
Armendirektion und Magiſtrat haben dem Antrage zugeſtimmt
und auch die Finanzkommiſſion tritt für die Bewilligung des
erbetenen Zuſchuſſes ein worauf die Verſammlung ohne weiteres
ihre Zuſtimmung ertheilt

4 Hierauf berichten die Herren Grotle und Schmidt über
den vom Magiſtrat beantragten Neubau einer Oberreal
ſchule Schon ſeit langer Zeit haben ſich die für das Gymnaſium
und die Oberrealſchule vorhandenen Baulichkeiten räumlich als
unzureichend erwieſen Bei dem ſteten Wachsthum beider
Anſtalten iſt mit unbedingter Sicherhelt vorauszuſeben daß ſchon
nach kurzer Zeit die jetzt bereits vorhandenen Mißſtände
eine weitere den Betrieb beider Anſtalten ſchwerpadigende Steigerung erfahren werden Der Magiſtrat
ſt nun mit dem Kuratorium des Gymnaſiums uſwder Anſicht daß eine wirklich gründliche Abhilfe nur durch die
Verlegung einer der beiden Anſtalten in einen zu errichtenden
Neubau geſchaffen werden kann und zwar hält er die Verlegung
der Oberrealſchule für angezeigt Als Bauplatz für den der
Sberrealſchule zu errichtenden Neubau erachtet er den der
Stadtgemeinde gehörigen ſogenannten Giebichenſteiner Pfarracker

e e e e e a eeſſen gegenüber au 5 ten r aber edimen on nach dieſer Richtung
as die Größe des Bauplatzes anlangt ſo hälehe 4902 r nie e iſt eine Kurt e c

ſtück des en und der jetzigen Oberregaiſchule Die
Lage des Schulbauplatzes auf dem etwa 42,500 qm großen
Giebichenſteiner Pfarracker wird wie der Magiſtrat meint

mehrung der Klaſſen für die Hilfsſchule Magiſtrat
und Schulkommiſſion halten die Einrichtung von 4 neuen Klaſſen
für die ſchwach begabten Kinder und die Anſtellung von 4 weiteren
Lehrern für nothwendig Bisher beſtanden 5 Hilfsklaſſen Durch
die Eingemeindung der Vororte iſt jedoch die Zahl der Anmel
dungen ſo außerordentlich geſtiegen daß die vorgeſchlagene
ſtarke Vermehrung der Klaſſen unvermeidlich erſcheint Die Er
richtung der Hilfsklaſſen iſt zunächſt von größtem Nutzen für die
ſchwach begabten Kinder ſelbſt die erſt bei einer größeren Kiaſſen
zahl ganz ihrem geiſtigen Standpunkte entſprechend behandelt
werden können dann ſind die Hilfsklaſſen aber auch von größtem
Segen ſür die übrigen Kinder da die Lehrer in den
Volksſchulklaſſen nicht mehr durch die ſchwachſinnigen
Kinder fortwährend in Anſpruch genommen und aufgehalten
werden Daß keln Mißbrauch mit der Verweiſung von
Kindern an die Hilfsklaſſe vorkomme werde eine beſondere Sorge
der Schulverwaltung bleiben Der Magiſtrat beantragt daher
ſich damit einverſtanden zu erklären daß bei den hieſigen
ſtädtiſchen Elementarſchulen vom 1 April 1901 ab zu den bereits
vorhandenen 5 Klaſſen der Hilfsſchule für ſchwachbegabte Kinder
noch 4 weitere Klaſſen eingerichtet und für dieſe 4 Lehrer mit
dem Gehalte der Volksſchullehrer und einer Penſionsberechtigten
jährlichen Zulgge von 240 M neu angeſtellt werden Die
Verſammlung ertheilt hierzu ohne weiteres ihre Geneh
migung

6 Ueber die Mittelbewilligung für eine bauliche Verbeſſerung
auf dem Stadtgute berichten nunmehr die Herren Grote und
Schmidt daß bei der Reviſion der Hochbauten auf den der
Stadt gehörigen Gütern das Dach des Gerätheſchuppens auf dem
Stadtgut in defektem Zuſtande gefunden worden ſei Man habe
damals ſofort einen entſprechenden Antrag geſtellt Jufolgedeſſen
beantrage jetzt der Magiſtrat ein Doppelpappdach anbringen zu
laſſen und die Koſten im Betrage von 400 M aus Kap II Abth A
Tit III Nr 2 des Haushaltsplanes der Kämmerei zu be

ihre Zuſtimmunghre Srrrn kommt die Legung eines a
zweckmäßig ſo zu wählen ſein daß die Schule von d auptverkehrsſtraßen der Reilſtraße und der Triftſtraße We r über den Kommunikationsweg von Halle na

Mötzlich zur Berathung Referenten ſind die Herren

heraus wird nun das Bedenken erhoben daß der Preis
doch zu gering bemeſſen ſei auch kann man ſich trotz allem nicht

anz von dem Gedanken frei machen daß doch etwa Spekulation
tigt ſein könnte weshalb folgende zwei Anträge geſtellt

werden
Antrag Heiſer Herrn Voigt ſollen nur etwa 7 bis 8 Morgen

zum Preiſe von 1500 M pro Morgen überlaſſen werden
Antrag Gyg as Der Preis der 10 Morgen Land ſoll auf

1800 Mark pro Morgen erhöht werden
Die Abſtimmung ergiebt ſodann die Annahme des An

trages Gygas für den Fall daß die Magiſtratsvorlage
genehmigt werden ſollte dagegen die Ablehnuung des
Antrages Heiſer Aber auch die Magiſtrats vorlage fällt
mit 26 gegen 27 Stimmen ſo daß der Antrag Gygas ebenfalls hin
fällig wird und nur noch der Antrag der Agrarkommiſſion übrig
bleibt Dieſer kann indeſſen bei der Abſtimmung nur einige
Stimmen für ſich gewinnen ſo daß auch dieſer Antrag und ſomit
überhaupt alles fälltGeorr wird die Sitzung gegen 8 Uhr abgebrochen Alle

übrigen Gegenſtände der Tagesordnung werden vertagt

Gerichtsverhandlungen

erlin 12 Nov Prozeß Sternberg Als Zeuginwie Fräul Clara ziger vernommen Sie iſt 36 hre alt

und beſtreitet daß ſie das Verfahren im Falle Woyda veranlaßt
habe Sie habe Herrn Sternberg jahrelang nicht geſehen bis
eines Tages ihre Schweſter mit der Augeklagten Wender bei ihr
erſchien ünd ihr einen Zeitungs Artikel zeigte in welchem von
der Fournagon von dem Maler aus Frankfurt a und Un
ſittlichkeiten die Rede war Auf die Frage der Zeugin ob denn
das alles wahr ſei habe die Schweſter geſagt es ſei vieles
erlogen auf die weitere Frage wer denn der in dem Artikel
bezeichnete Mann ſei habe ſie den Namen des Herrn Sternbergwie das 3439 qm große Schulgrundſtück in der Kl iſſi befürworten dieſen Antrag drücken

eine etwa halb ſo große Fläche wie das 7063 ar Vorlagen möchten in Zukunft genannt Die ſo vyſtew den 9 e h u er
mehr beſchleunigt werden Die Verſammlung ertheilt hierauf gemeint ſie wi er derſ ſchwunden und tieß

ngere veit nichts von ſich hören Als ſie die Zeugin
nun weiter die Zeitungsartikel las in welchen immer
die Rede von einem Herrn aus Frankfurt a O war habe ſie
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Zeugin daß eines Tages ein Herr zu ihr gekommen ſei und ihr

ch an eine Freundin ihrer Schweſter gewandt um ſie zu frageno ſie wiſſe wo Margarethe Fiſcher ſei Bei dieſer Gelegenheit
habe ſie erklärt daß ſie wiſſe wer der betreffende Mann ſei
und es ſagen würde wenn der Herr aus Frankfurt a O etwa
fäiſchlich in die Sache verwickell werden würde Bald darauf
ſei jene Freundin ihrer Schweſter ein Fräulein Suchardt mit
Herrn Sternberg zu ihr gekommen Letzterer babe gefragt
ob ſie etwas gegen ihn unternehmen wolle und auf die Frage
wo ihre Schweſter ſei habe ſie die Antwort erhalten Die iſt
in Sicherheit Auf weileres Befragen habe man
ihr geſagt daß die Schweſter in Amerika ſei
Dann ſei ein Brief ihrer Schweſter aus Amerika gekommen
worin die Schweſter ſchrieb daß es ihr ſehr kläglich dort gehe
und ſie zu darben habe Sie ſei deshalb mit dem Brief zu
Herrn Sternberg gegangen dieſer ſei ſehr erſchrocken geweſen
habe geſagt die Grete dürfe unter keinen Umſtänden zurück
kehren und habe 200 Mark zur Ueberſendung an die Fiſcher
angewieſen Als dann die Zeitungsnotizen weiter erſchienen
babe ſie ſich hingeſetzt und der Kriminalpolizei mit
getheilt daß ſie den Mann den ſie ſuche kenne
und wiſſe daß es Herr Sternberg ſei Sie habe dann an ihre
Schweſter geſchrieben ihr Vorwürfe gemacht und ſie gefragt
was denn an den Zeitungsnotizen wadr ſei Als Antwort kam
der bei den Akten defindliche und ſchon verleſene Brief ohne
Datum von welchem ein Convert nicht mit bei den Akten iſt
Dann ſei Sternberg in ihre Wohnung gekommen und ſie habe
ihm geſagt daß er doch nicht immer von Dankbarkeit ſprechen
folle daß das was er an der Grete thue doch nur ſeine Pflicht
ſei Sternberg babe dies zuerſt entſchieden gelengnet ſie habe
aber geſagt daß die Grete doch weniger ſchuld ſei als er und
als ſie den Brief der Grete und das was darin ſtand erwähnte
und etwas vom Zuchthaus fallen ließ ſei er ſehr
erſchrocken geweſen und habe geſagt er habe ſo wie
fo beabſichtigt der Grete von Zeit zu Zeit etwas
zu ſchicken Sternberg habe ihr dann noch einmal
800 M gegeben die ſie mit verſichertem Brief an ihre Schweſter
nach Amerika geſchickt habe Die Zengin erklärt auf BVefragen
des Vorſitzenden daß ſie keine Ahnung davon Wo habe daß
in der Wohnung ihrer Schweſter mit der ſie nicht gerade intim
verkehrte Unſittlichkeiten ſtandfanden obgleich ſie mehrfach un
angemeldet dort erſchien Auf weiteres Befragen erzählt die

nahegelegt habe doch nicht zu ungünſtig für Sternberg aus
zuſagen der doch unſchuldig fei und ihr ewig dankbar ſein würde
Sie habe geantwortet ſie halte Herrn St doch nicht für ſo un
ſchuldig und werde nur die Wahrheit ſagen Der betreffende
Herr ſei noch ein zweites mal bei ihr geweſen ſie hat ihm aber
die Thür gewieſen nachdem ſie gehört daß er gleichzeitig einem
Fräulein Bieber 1000 M dafür geboten habe wenn dieſe ihm
Ungünſtiges über die Zeugin mittheilen könnte

Konitz 12 Nov Jm Meineidsprozeß gegen
Masloff iſt wie der Magdeb Ztg durch ein Privattele
gramm gemeldet wird ſowohl ſeitens des Staatsanwalts als
ſeitens der Vertheidigung die Reviſion angemeldet worden

Naumburg 12 Nov Jugendlicher BrandſtifterDer 14 jährige Arbeitsburſche Panl Polz diente beim Guts
beſitzer Schlegel in Launewitz Am 5 Okt gegen 7 Uhr abends
ging der kleine Burſche in die Scheune ſeines Herrn angeblich
um ſich einen Beſen zu holen Er brannte dabei ein Skreich
holz an und warf das noch brennende Hölzchen achtlos weg
wodurch bald die Scheune und der danebenliegende Stall in
Flammen aufgingen und ein Schaden von 30,000 M verurſacht
wurde Wegen dieſer groben Fahrläſſigkeit wurde P von der
Strafkammer heute zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Provinzialnachrichten
Goſeck 12 Nov Bahnverbindung Nach mehr

fachen Verhandlungen zwiſchen der Guts und Dorfgemeinde und
der ausführenden Firma Löſer Co iſt beſtimmt worden daß
die nene Bahnlinie Querfurt Naumburg auch unſeren Ort be
rühren ſoll

Förderſtedt 12 Nov Entgleiſfung Auf hieſigem
ahnhof entgleiſte heute nachmittag eine Lokomotive nebſt
agen Die Entfernung des Hinderniſſes macht beſondere

chwierigkeiten da beide Fahrzeuge ſich quer über die Schienen
geſetzt hatten Die Urſache der Entgleiſung ſoll der plötzliche
Bruch eines Schienenſtückes an der Weiche ſein

Staſtfurt 12 Nov Goldene Hoch zeit Das Wil
helm Kiel ſche Ehepaar beging geſtern die Feier ſeiner goldenen
Hochzeit

n 12 Nov Feuer Heute morgen gegen2 Uhr entſtand in einem Stallgebäude des Kohlenhändlers
Huſchbeck an der Pölle Feuer Die Feuerwehr verhütete
jedoch ein weiteres Umſichgreifen des verheerenden Elements

Börunecke 12 Nov Verſchwunden Nach einer
Bekanntgabe des hieſigen Amtsvorſtehers iſt der von hier ge
bürtige Gärtnerlehrling Ludwig Grunewald ſeit dem 30 Sept
er verſchwunden G wurde an genanntem Tage von ſeinem

ehrherrn dem Gärtnereibeſitzer Kalze in Halle a mit der
eiſung entlaſſen ſich per Babn nach ſeinem Heimathsort zu

keiner Mutter zu begeben Dort iſt er bis jetzt nicht eingetroffen
auch hat er ſeinen Angehörigen keinerlei Nachricht über ſeinen
Verbleib gegeben

Nordhanſen 12 Nov Erſchoſſen Der für eine
hieſige Brennerei reiſende Kaufmann Hering hat ſich in
Marburg erſchoſſen Die Motive zu dieſer unglückſeligen That
ſind noch nicht völlig klargelegt

Deſſan 12 Nov Begnadigung Die gegen den
Oberamimann Thürmen in Vadetz von der hieſigen Straf
kammer wegen fahrläſſiger Tödtung feſtgeſetzte Gefängnißſtrafe
von 2 Monaten iſt von dem erzog von Anhalt auf dem
Gnadenwege in eine Geldſtrafe von 600 M umgewandelt
worden Die Verurtheilung war erfolgt weil in dem land
wirthſchaftlichen Betriebe Thürmen s eine Arbeiterin wegen
Fehlens einer Schutzvorrichtung an der Dreſchmaſchine tödtlich
verunglückt war

Zeopoldshall 12 Nov Opfer der KataſtropheDas Unglück auf der hieſigen chem Fabrik Regt h
weiteres Opfer das vlerte gefordert der Arbeiter Mertens
ſtarb heute im Krankenhauſe an den Folgen der erlittenen ſchweren
inneren Verletzungen Die drei erſten Opfer wurden geſtern
unter zahlreicher Betheiligung beſtattet

Blankenburg 11 Nov Bahnprojekt Die preußiſche
Regierung hat der Vereinigten Eiſenbahnbau und Betriebs
geſellſchaft die Friſt für den Beginn des Bahnbaues Wernige
rede Blankenburg Quedlinburg bis zum 19 März
nächſten Jahres verlängert Auch die braunſchweigiſche Regierung
dürfte ſich mit dieſer Verlängerung einverſtanden erkären Jſt
dies der Fall ſo ſind die Bemühungen der hier im Auguſt ab
gehaltenen Verſammlung der Jntereſſenten in der beſchloſſen
wurde die Regierungen erſuchen ihre Einwilligung zu einer
Friſtverlängerung zu verſagen ohne Erfolg geblieben

Brauuſchweig 12 Nov Tödtlicher Sprung DieDienſtmagd Marie Schramm von hier ſprang geſtern nach

ln e n derer ar r W en Straßenghn der noch in voller Fahrt war e ſtürzte hin brach dasGenick und war auf der Stelle todt ete in oros
Elgersburg 12 Nov Ritterfeſt Auf Schloß Elgers

burg fand am Sonnabend abend das berühmte Martinsſfeſt der
Elgersburger Ritterſchaft ſtatt zu dem nicht nur Gäſte aus
Thüringen ſondern auch aus Leipzig Berlin und vom Rheine

Kinder vor Verwilderung nicht ſchützen

GlückwunſchEpiſteln enkgegengenommen die von vielen deutſchen
Litteraturgrößen eingegangen waren

Greiz 12 Nov Ein Großfener wüthete am Sonn
abend wie ſchon gemeldet in Zeulenroda Das Feuer brach

egen 5 Uhr nachmittags aus und griff mit ſolcher Macht um
daß fünf große Gebäude dem Element zum Opfer fielen

Es ſind dies die Beſitzungen der Herren Malermeiſter Carol
das Schröder Schleg el ſche Vorder und Hinterhans das
Hinterhaus des Schuhmachermeiſters Müller und des Bäcker
meiſters Dorn Ausgekommen iſt das Feuer in dem Carol ſchen
Vorderhauſe in der Greizer Straße Die ganze Nacht wüthele
das Element Die Schäden ſind theilweiſe durch Verſicherung

gedeckt

Gera 11 Nov Jugendlicher Taugenichts
Eine Ueberraſchung Jn einem bieſigen Mühlengute in
Groß Aga ſtahl vor 14 Tagen der 1sjährige Dienſiknecht W
dem in der Mühle beſchäftigten Knappen aus dem Koffer 15 M
Geld ſowie eine Uhr nebſt Kette Er überredete noch einen
Schulknaben der ſich dort in Erziehung befindet mit ihm das
Weite zu ſuchen Beide verſteckten ſich in einem Strohdiemen
nahe dem preußiſchen Forſte wurden aber von dem Beſitzer
entdeckt hervorgeholt und ihrem Herrn zugeführt der ihnen das
Geld wieder abnahm und es bei einem Verweis bewenden ließ
Doch der Dienſtknecht ſtahl am vorigen Sonntag wieder dem
ſelben Knappen 25 M aus dem Koffer und flüchtele damit Er
hält ſich auch jetzt in dem preußiſchen Forſte auf wo er von
hieſigen Leſeholzſammlern mehrmals geſehen und geſprochen
worden iſt Eine Ueberraſchung eigener Art bot ſich heute
morgen bei einer gerichtlichen Verſteigerung einer Nähmaſchine
Als die Maſchine verſteigert war und beſichtigt werden ſollte
ſtellte ſich bei Abnohme des über der Maſchine angebrachten
Kaſtens heraus daß die Maſchine fehlte Natürlich wurde
die Verſteigerung rückgängig gemacht

Leipzig 12 Nov Ein Verein deutſcher Stein
druckereibeſitzer mit dem Sitze in Leipzig iſt hier gegründetworden Vorſitzender iſt Kommerzienrath Meipner e Firma
Meixner Buch in Leipzig

Vermiſchtes
Polizeidirektor v Meerſcheidt Hülleffem iſt infolge der

durch den Sternberg Prozeß gehabten Aufregung erkrankt und
muß das Bett hüten Die behandelnden Aerzte haben einen
ſchweren Nervenchoc feſtgeſtellt

Eiſenbahnunglücksfälle Auf der im Bau begriffenen Bahn
ſtreckeKaldenkirchen Brüggen ſtürzte wie der Niederrh
Volksztg gemeldet wird am Montag früh infolge einer Erd
rutſchung ein Arbeitertransportzug als er an einer Sandgrube
vorbeiſnhr um Sechs Arbeiter kamen ums Leben
mehrere erlitten Verletzungen Bei Marza im Kaukaſus
ſtürzte eine Lokomotive und 5 Perſonenwagen eine Böſchung
herab Sechs Rieiſende blieben dabeiztodt drei Beamte wurden
ſchwer verletzt Wie ferner aus London berichtet wird
überfuhr ein Eiſenbahnzug in Unislaw zwei Arbeiter einer
davon wurde ſchwer verletzt

Engliſche Soldatenfrauen Wenn die engliſchen Soldaten
aus Südafrika heimkehren werden bemerken fie vielleicht
auch an ihren Frauen daß der Kampf gegen die Buren
eigentlich nicht ihre nächſtliegende Aufgabe war Man hat ſo
ſchreibt die Frkftr Zig wohl in allen Städten Unter
ſtützungsfonds für die Angehörigen der Reſerviſten und Miliz
Soldaten aber deren milde Gaben können die Frauen und

Jn Nottingham iſt S G Ward Vorſitzender des Komitees das die
Soldatenfamilien beſucht folgende Schilderung giebt er von
einem Stadtviertel wo die meiſten Pfleglinge wohnen er kennt
es genan da er ſelber darin aufgewachſen iſt Vor dreißig und
fünfunddreißig Jahren fiel es allgemein auf wenn eine Frau in
ein Wirthshaus hineinging um darin zu trinken und heute
kann man dort lange ſuchen ehe man eine Fran findet die
nicht trinkt An einem beſtimmten Tage beſuchte ich vier
Stunden lang eine Anzahl Fälle und kam dabei in viele
Wirthſchaften die alle geſteckt voll waren die Mehrzahl der
Gäſte waren Frauen jeden Alters auch Mädchen bis berunter
zu vierzehn und ſechzehn Jahren Viele waren betrunken
und nahezu alle angetrunken Von elf bis halb zwölf in
jener Nacht zählte ich fünfzig Frauen deren Zuſtand jedes Kind
hätte erkennen können Um neun Uhr am anderen Morgen war
ich im gleichen Diſtrikk und ſah in ſechs Kneipen hinein in
jeder ſtand wenigſtens ein halbes Dutzend Weiber Am Abend
war es wieder wie in der Racht vorher Jn vielen Häuſern
geht mehr als die Hälfte des Einkommens für Getränke
darauf und viele Frauen verpfänden alles worauf ſie die Hand
legen können Die Kinder ſehen das ſie wachſen zügellos
auf der Straße auf Lügen wird ihnen zur zweiten Natur
Wenn wir nach der Mutter fragen bekommen wir ſtändig die
Antwort ſie ſei ſeit fünf Minuten ausgegangen fo oft bekamen
wir dieſe fünf Minuten zu hören daß wir einige Fälle unter
ſuchten wobei wir ſtets auf Unwahrheit ſtießen Den trinkenden
Frauen darf man kein Wort glauben das ſie ſagen Nach den

lichen Wobhnungs verhältniſſe als beſonders entſilllichend
daneben den Charakter der engliſchen Kneipe wäre er ein
Deutſcher ſo würde er vielleicht dem großen Chamberlain und
den anderen Weltmachtpolitikern das bitter wahre Wort zu
Wien Warum in die Ferne ſchweifen Sieh das Böſe liegt
ſo nah

Todesfälle Der Generaldirektor der Banca Jtalla
Marchieri iſt in Rom plötzlich geſtorben Ferner iſt der Kupfer
minen Beſitzer Marcus Daly und der Eiſenbahnunternehmer
Henry Villard in New York geſtorben

Gekrönte Hänpter und die Verſicherungsgeſellſchaften
Wie die Mad Ztg berichtet wollte König Alexander von
Serbien ſich jüngſt bei einer ausländiſchen Verſicherungsgefell
ſchaft auf 15 Millionen Francs verſichern laſſen Der Ver
waltungsrath wies jedoch den Antrag zurück mit dem Bemerken
daß ſie ſeit dem Attentat auf König Humbert deſſen Leben
auf 3 Millionen verſichert war grundſätzlich keine Ver
ſicherungsanträge von gekrönten Häuptern annehme

Auf den Strand gelaufen Der Dampfer Angelo von
der WilſonLinie iſt auf der Fahrt von Chriſtiania nach Hull
ſüdlich von Withernſea auf den Strand gelaufen und dürfte
ſo bald nicht loskommen Die 84 Paſſagiere ſind mittels des
alen Wvarates an Land geſchafft worden Das Schiff iſt

eſchädigt

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Die heute aus Oſtaſien vorliegenden Nachrichten ſo ſpärlich

ſie auch ſind verſtärken den Eindruck daß die chineſiſchen Macht
haber ſich neuerdings in

zunehmender feindſeliger Stimmung
gegen die Mächte

befinden Die geſtrigen Berichte daß der Hof von Singanfu
nach Szetſchuan verlegt wird und der Vicekönig dieſer
Provinz bereits den Palgſt in Chingtufu in Bereitſchaft ſetzt
beſtätigen ſich Es mag ſein daß der Mangel an Zufuhr von
Lebensmitteln dieſen Entſchluß gezeitigt hat wahrſcheinlich aber
iſt daß ſich infolge der militäriſchen Operationen der Ver
bündeten des Hofes eine Panik bemächtigt hat Es iſt be
merkenswerth daß dieſelben Vicekönige im Yangtſethal die
kürzlich die Mächte um ihre Unterſtützung gegen den Hof in
Singanfn gebeten jetzt an den Hof telegraphirten ſie beriethen
über Mittel und Wege wie ſie die Verbündelen verhindern
könnten die Verbindungen abzuſchneiden Yutſchang der
Gouverneur von Honan bat bereits den Cömmandeur der
Garniſon von Tſchinkiangfu um Beiſtand gegen die ver
bündeten Truppen die ſich der Grenze von Honannähern Die Telegraphenſtationen von Paotingfu und
Tichentingfu die den Verkehr nach dem ganzen Weſten ver
mitteln befinden ſich jetzt im Beſitz der Verbündeten
Hutſchang iſt der Anſicht er könne dem Vordringen der Ver
bündeten erfolgreich Widerſtand leiſten wenn der General ihm
aus Tſchinkiangfu Artillerie ſchicke da er über 20,000 Mann
Jufanterie und Kavallerie verfüge

Nach Meldungen Eingeborener aus Hankau wurden zwei
Telegraphenbeamte in Singanfu auf Befehl der Kaiſerin
Regentin geköpft weil ſie ein geheimes Telegramm des
Kaiſers Kwangſü an den Grafen Walderſee zur Be
fördernng annahmen worin der chineſiſche Kalſer dem Ober
kommandirenden mittheilt er werde gefangen gehalten und ſei
daher außer ſtande nach Peking zu kommen obwohl er es gern
thun würde Jm Zuſammenhang mit dieſer Angelegenheit fanden
noch weitere Hinrxrichtungen ſtatt

Die Streifzüge gegen die Boxer
werden inzwiſchen von Peking aus mit Eifer fortgeſetzt Nach
einer Meldung des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee vom
8 November iſt Major Graham I Oſtaſiatiſches Jnfanterie
Negiment mit 2 Compagnien der 2 Esfadron und 2 Batterie von
Tientſin über Tſchungying Hſianghohſien 55 bezw 70 km
nördlich Tientſin auf dem linken PeihoUfer wo ein leichter

e mit berittenen Boxern ſtattfand in
Tungpa 13 Km öſtlich Peking und Sunho 14 km nord

L c fie re t r r 7 nördlichSchanhaikwan ein glü e efecht gegen oxer unVerluſt von 4 Todten und 61 Verwundete Vor ter
Nach einer weiteren Meldung des Generalfeldmarſchalls vom

2 November ſind engliſche Kolonnen von Paotingfu unter
General Richardſon über Jungtſchöng Jungtſing Langfang nach
Seking unter General Campbell über Jönnkiu Wönngan nach
Tientſin zurückgekehrt General Campbell hat mehrere
Boxerlager zerſtört

Jm Süden
iſt die Lage noch immer geſpannt Die politiſchen Verhältniſſe
im Dangtſethal ſind zur Zeit wenig günſtig Beſonders in
Nanking iſt die Lage kritiſch die hier ankernden franzöſiſchen

Urſachen dieſer Zuſtände gefragt bezeichnete Ward die erbärm
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180111 0 800 752 181183 887 57 71 605 851 1847445 58 588 68 91 188172 Als e do do 18 t u s

ehe85 18010 497 600 82 t 81t 108 890
h 90 h W 28 zu 482 10 ae

659

a 4887 196107 e 446 748 52 197120 728 988e u 28 311 90 s81 681 68 793 s 17 8009 18 529 902 63 19976 160 61 e 02 g 220 368 56
96 es 8000 981 3000 208 e 78 s 367 630 729 235 94200610 179 273 600 995 201020

806 e cs 759 208022 147 426 800 728 v 819 209046 3000 854

210006 186 222 346 56 445 88 878 953 68 211059 296 489 65843 i x 652 871 988 a 351 404 805 214016 96 119 83 205 19
359 98 649 61 215178 482 216253 305 6538 96 732 87 40 845 62
217219 498 526 64 619 80 fſooo 218088 191 205 45 894 658 90 94
825 941 219310 414 51 680 500 651

220028 832 82 221261 478 89 608 745 222010 200 800 382
228689 904 8 224171 551 620 89 711 939 222193 555

Zerigtigun en Jn der Liſte vom 2 November vormittags lies 94651 88
65 ſtatt 9461 63 65 140621 mit 1000 M in Liſte vom 8 November nach
mitfags 9741 mit 3000 Mk in Liſte vom 9 Rovenber vormittags 13 130 ſtatt 18 122
und 100692 ſtatt 100 s62 in Liſte vom 9 November nachmittags iſt 38893 nicht
gezogen in Liſte vom 10 November vormittags lies 181 890 ſtatt 181 490 in Liſte
vom 10 Rovember nachmiltags lies 22 292 mit 890 Mk 25 891 mit 220 Mk 203 943
mit 1000 Mk 204 026 mit 220 Mk ferner 168260 ſtatt 168 360

Die Ziehung der erſten Klaſſe der 204 Königlich Preußiſchen Klaſſenloilers
ſipdes all am 8 9 und 19 Jaynar 1903
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Sellussbericht Raffinirtes Tye Antwerpen 12 Nov
loco 18,75 ber u KrJan Mä z 19,25 Br Ruhſg

New Vork 12 Nov Telegr

Weissper Nov 18,75 Br per Dez 19,00 Gr per
8

Petroleum Standard white in

London 12 Nov
1268 Lalrl, Zink 19 IL irl

Wasserstänäe bedeutet über unter Null

Winde
15 November Wolkig mit Sonnenſchein milde lebhafter

Wind Strichweiſe Regen Slkurm
warnung

Meteorologiſche Station zu Halle
ne

12 November 13 November
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,5 753,9e en s c cel Fenchtigke Jind e e 2 s l7 SW 1 S 1
Maximum der Temperatur am 12 November 7,2 C
Minimnum in der Nacht vom 12 November bis 13 November 1,4 C
Niederſchläge vom 13 November 7 Uhr morgens 9,4 m

Bericht des Verliner Wetterbureans

Brewen
Eimern 39 l Plg

Paris 32 Nov

Paris 12 Nov

Nordhausen 12 Nov

35 do in Philaclolpii14 November Meiſt heiter bei Wolkenzug kälter Sbarke h el a n Cid
Oelsaaten Oeloe

New Vork 12 Nov Tele
do Rohe und Brothers 7,95

IIamburg 12 Nov Rüböl unverzollt ruhig loco 64,09
12 Nov Wilcox in

38 Pfg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Marken in Do
Speck stetig

Nov Abladung 36 Dez Jan 35f,
Antwerpen 12 Nov

Schmalz

Fettwanren
gr Schmalz Western steam 7,55

kest

Short elear middling

Schmalz per Okt 91
Sehlussbericht

77,75 Jan April 77,75 Mai Aug 67,05
Rüböl rubig Okt

Spiritug

Spiritus still

Branntwein 45 Vol für 120 kg ohneFass a Bremnerei 6450 66,50 desgl 40 Vol 58,50 69 50 i
Hamburg 12 Nov

18,0 G Dez Jan 18,00 O
Schlussberiecht

Dez 33,00 Jan April 38,25 Mai Aug 34,00 Spiritus fest

30 do Retined in Cases 8,65

Nov 18,00 Nov Dez

J

elloco Fr

77,75 Nov

Nov 32,75

Saale und Vnatrut Fall Wuchs

Blei span 17 Latrl engl 17 Latrl Zlon

vom 12 November morgens
Swinemünde 762 5 W 2Memel 761

Dunſt
SW bedeckt

3 SSO 3 Nebel
Hamburg 761 29 SSW 3 Nebel

Berlin 762 55
W 3 Regen Wlen 761 4 W 2 bedeckt
bedeckt Petersburg 768 12 S 3 bedeckt
SSW 2 Regen Cork 753 112 SW 5 Regen P
e

NW 2 bedeckt
Trieſt 754 112 ONO 6

Haparanda 757

Borkum 761 40
München 763

72
ar

Wolle Baumwolle

für Spekulation und Export 500 B SteigendAliddl 2amerik Stetig Nov DezLieferuugen

5 Käuferpreis März April 57 55 Verkäuferprers April Mai 55

Bremen 12 Nov Baum wolle Fest Opland middl loco
595 Pfg

Liverpool 12 Nov Raumwolle Umsatz 8000 davop

3 5 i Verkäuferpreis Dez Jan 52 5 do Jan Febr 53 do Febr März

2 0 eIIandel Gewerbe und Verkehr
Fisleben 12 Nov Mansfelder MRA Kupfer 157 09 160 90 M per

100 kg ab Bnhnstation Hettstedi netto Kasso für Lieferung im
I Quartal 1901

Dssen 12 Nov Kohlenmarkt
lage unverändert Ootter Absatz

Rio de Jaueiro 10 Nov

Kohlenmwarkt bei fester Markt

Wochsel auf London 10

Sechlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 12 Nov 1900

Käuferpreis

London 12 Nov
Amseterdam 12 Nov

Metalle
Bancazinn 77

Alai Funi 551 Verkäuferpreis Jum Juli 55 5 doJuli Aug 52 do Aug Sept 400 d do e

Chili Kupfer 72 Estri 3 Mon 727 LAtrl

e

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

am Verkaufe Qual II Qual III Qual 2etanden e i Hpn Qual er
a b a v a b kauft s 2h

46 Rinder 46davon 5 Oehsen 32 3 54 Färsen 311 291 428 Kühe 321 l l 1289 Bullen 3 250 921 Kälber 451 40 360 219 Hammel Schafe 27 9 1147 Schweine 59 568 53 Ilo04 43
Geschäftsgang tott

Schlacht viehmarkt Leipzig 12 Nov Marktpreise für 50 Kg
In Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 501 Rinder und a2war 172 Ochsen 20 Kalben 208 Kühe
101 Bullen 310 Kälber 724 Stück Schafvieh 1887 Schweine und zwar
1887 deutsche aus Ungarn zusammen 3422 Threre
R 1 vollfleisehige ausgemästete e

2 junge fleischige nicht ausgemästete
3 müässig genührte junge gut genährte ältere
4 gering genährte jeden Alters
1 vollfeischige ausgemästete Kalben
2 vollſleischige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästete Kihe

e

4 mässig genährte Kühe und Kalben
5 gering genährte Kühe und Kalben
1 vollfleischige höchsten Schlacht werihes
2 müässig genährte jüngere u genährte ältere
3 gering genührte
1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Suugkälber
3 geringe Saugkülber
4 ältere gering genährte Fresser e e
1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 34
g ältere Masthamme l
8 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 27

1 volltleischige der faineren 572 fleischige e e e J u 543 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
4 auslündische aus

Geschäftsgang langsam Verkauf 448 Rinder und zwar 155 Ochsen
16 Kalben 182 Kühe 95 Bullen 501 Kälber 537 Schafe 1819 Schweine

Kalber

Sehafe

Schweine

Wanren und Prodnktenberlehte
Halle 13 Nov Bericht üher Stroh und Heu mit

gethellt von Otto Westphal Sümmtliche Prelse gelten für
50 kg und zwar bei Partlen frel Balin hler bei einzelnen Fuhbroen fres
xiof hler Roggen lhangstroh Banddrusch bei Partien
2,00 in einzelnen Fuhren 2,50 M Maschinoen
stroh bei Partien Roggenstroh 1,10 Weizenstroh
1,00 in einzelnen Fuhren Roggenstroh 1,50 M
Welzenstroh 30 M Wiesenheu bel Partien biesiges oder
Thüringer beste Sorten 3,50 minderwerthige Sorten 2,25 bis

00 M in einzeluen Fuhren hiesiges oder Thäringer
beste Sorten 8,75 minderwerthige Sorten 2,50 3 25 M
Kleeheu bei Partien erster Schnitt beste Sorlen
minderwerthigo Sorten in einzelnen Fuhren erster
Schnitt beste Sorten minderwerthige Sorten
ohne Angebot Torfetren in 200 CGentner Ladungen frel Hahn
hier 110 in einzelnen Ballon vom Lager hier 1,50 D
Häcksel gesund und trocken bel Partien 2,00 Al im
enzelnen vom I nager hier 2,25 BI

Goetreicde

New Tork 12 Nov Telegr Rother Winterweizen
81 November 79 Dezember 80 März 83 Mal 82
Mais November Dezember 43 4 Mai 42 Mehl 280
Getreidefracht 3

Chicago 12 Nov Telegr Weizen November 74

Aussig 12 Nov
meldet

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom IIalleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 12 Nov

Von den oberen Plätzen werden 42 em WuchsIIeutige Fahrtiefe Zoll österr Mass, Vrach r
burg Plg die Tonne bezahlt

riern Brückenpegel I Nov 4 0,42 12 Nov 4 0,38 4

Weissenfels Oberpegel a 4 2,42 2 21do Unterpegel 4 0,14 4 010 4Trothe z 4 1,56 13Alsleben Ohberpogel II 2,39 12 2,30do Unterpegel 1,32 1,38 6Bernburg 2 1,00 4 1,02Kalbe Oberpegei 41 50 1,46 41do Unterpegel 0,36 o,30 6
Moldau Isor Eger Blho

Nov Fall Wer er a rer
Budweis 11 0,04 2 2 Torgau 12 2,351 7Prag 38 15 Wiilenvetg 4Jungbunzlau 0,01 2 BRosslau ö s 1 saun 22271 Barby t 0,89 1 ePardubitz 315 5 DBlage oburg 1,03 1Brandeis 9,06 2 rangermünde
Melnik 0,47 5 Wiiſenberge 06 2n tie z 7 7 P ri Peg III j W 2 2uszig 12 0,26 h nuonhbu lDresden 1,50 3 W t 6 d t

ge
t nach AMAggde

Schlepper 789 Sr Wehlmann
mit Stückgut von Hamburg Sehlepper 116 Sr West phal mit Roggen
von Hamburg

Dezember 74, Mai s November 39
Hamburg 32 Nov Weizen loco fester

144 152 Roggen loco stetig südrussischer ruhig
loco 106 110 meeklenburgischer 132 143 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 12 Nov Weizen auf Termin
Roggen loco aut Termine unverändert

loco holsteivnischer
cif Hamburg 104 109

e geschäftslos Novbr
März 129 Mai 129

Antwerpen 12 Nov Wei itet Gernis rbübig eizen steigend Roggen ruhig Hafer
London 12 Nov Sehluzs Markt ruhig aber fest

on 12 v Zuckoerndon 12 Nov n J 5 übenRohaneker 9 sh d Kauter 82noker loco 12 ruhig Rüben
Paris 12 Nov Schluss Rohzucker ruhbig 88 o loco 27

a 28 Weisser Zucker behbaupt t NrJan April 29 März Juni r 3 per 109 kg Nov 28 Dez 28

Hamb 13 Nov Kalfesamburg 12 Nov Kaffee ruhig VUmsatz SackHamburg 12 Nov Vormittag beriehtDez 37,25 d März 38,00 Gd Mai 38 d 440 Zept W a We Sentot
Ham burg 12 Nov abends 6 Vhr Kaffee godd average Santos

36,50 Gd per März 37 50 Gd Mai ,02 fd Sept 38 ,75 dz vwert 12 Nov Sechlussbericht Rerieht der Hamburger Firma
Co Kaffee good average Santosh e i Sarg per Kör 2566Ams teräam 12 Vov Java Kaflee good ordinary 35,00

otroleum
Pere ruhig Standard white loco

ieht BRaftinirtes Petroleum

Hamhbaurg 12 Nov6,80 Br s
Bre mo00 60 zen 12 Nov Börsen Sechlussbe

Nienburg m v 4 abg 4 71 00620
Berliner Börso Nordd owerſco s 1 58 25620 Deutachse KRypoth Pfandhriofe Bergwoerks u Fäütten Gesg

Omnibus Gesellschaft 13 299 70b u Rentenbriefe IAplerbeck 2 108,50b20
vom 12 November er rer 12 h Anh Dessauer Pfädbr 7257 renberg Bergwerk 367Ergi t Nolir renstein oppel 2 75b2 D Gr K B IV rz 110 Baroper Walzwerk 50020e e e e e r en e e en enSangerhäuser Masch 22262 000 l o VI unkb b 10001 4 98,5390 Bismarckhütte 24 26 00b26
Bau Disaonco Saxonia Cement 14 126,02620 do VII unkb b 1903 4 99,996 Concordia Bergwerk 21 287,59626

Berlin W Schäffer u Walcker 3 70,500 do VIII 8 b 1905ukb 3 91,506 Consolidat Bergw G 25 360 5962e 5 Lomhb Sehlesische Cement 17 155 00 b do IX u IXa bis 9 u 4 100 000 Consol Marie 472,900
wer a e 39 Sehr wartzkopff i 210 00be Deutseh Grundseh Obl 4 77 9 ba Duxer Kohlen on 9 188 25620

2572 rz 8 Wien H Siemens Glas Industr 17 244 5562 do do V VI 4 77 Gelsenkireh Gussstahl 14 1409,60620
ondon 4 Paris 3 Siemens Halske 10 161 00620 Deuts Hp B Pfd VII 4 95 506 IIarzerEisenw Lt A R 25 122,096

Hontaeus Fang s Stettiner Cham Pidier 30 349,90b20 do u Ia conv 4 88,59626 Inowrazl Steinsalzb A 75 00be3

e ne e e e et u e e ararmer Sindianloihe Pulv 2 251 310 unk 190 gin ütte 5 80 bBerliner Stadt Ohbl i 97,806 Vereinsbrauerei Artern 194 256 do unk bis 1900 498 3062 Leopoldsgr Fdderitz 6 097,256
do do 1892 3 94,800 Westk Draht Industriel 159,00626 do S 01 330 unk 1908 3 92 Ob Luise Tiefhau konv 0 79 90620

Magdeburger St Anl 40 Union konv II6 do 8 46 190 uK 1905 3 90,5002 40 do St Pr 4 127 00b1
do do neue 4 680 St Pr do alte u con 35 90,900 Magdeburg Bergwerk 35 610 00b0Westpr Prov Anl 90,60 b h a 7 e d Hann Bod Pf I uk 1 94,00b26 M en 2Bad Stunts Fis Anl 3 i Vilhelmshütte conv 90b z l 9 end Schwert St Pr 139 bBe reeit Znleite 317 5oteu uekerfabr Fraustaai 16 162 g m prab 96 357307 9 Viegerl Kohle 7 80n8

55 Snnser rh 31 4 98 56616 Rhein Stahlw Lit C 16 176 25626n u n Deutzohe Visenb Prior Oblig 45 I unkab dis t900 3 d Ohne Sehlesiseh Zinkhütten 27 37 906

öln AMind Pr Anth 122 75b2 7 v o uan 50 Tnit jen 5 I 588 nr Präw Ptabr r v 33eininger 7 Ioose 24 25b6 do v 1890 3 Nordd Gr Cred PfdbOldeub 40 Thlr ILoosel 3 1127,006 Ostpreuss 8Sütihbahn 4 do IV V D b 1903 e d Oblig v Industr a Bergw Ges
Ostpreussisehe 5902andische Fonds ar w r Aiſg Feier Gesoſſaob ſ98 30 ru 76 50 b Deultnohe Bisgenb e St Prior e n e T e Kalworgo 4 96,250

J o 5 2 l ren o n an 67 60b2resſau iVarennun 7 81 85620 do IX X 1906 uk 99,02ba6 er Guasstahl r
Bar etta 100 I ire I ooss 18 b Dortmund Gronau F 156,7002 do XI XII 1908 uk Z 39,2 ba u 110256Bukar Stadt Anl 1884 5 r dinrienb Allawkaw 6 en III 1906 uk 2 r e er erden DuI Zu Tdo do 188 85,259 Ostpreuss Sücdbhahn 5 107,75626 Posensche 4 e ilahrt gchen Goid am 18090 ine e en 7Chinesisehe St Ani 38 43 III V S 4 5 e Naputs Obligationen 47/ 91 800do W 1895 6 98 49620 Rinenb Prior Obligationen a XV ukb 19051 98 50 Nordäeutseher Lloyd 4

do do Keine 5 90 500 Jäo V ukb 1904 8 le 90,50 Ohersohl Fizen Ind 493,256do v 1896 Ital Eis Obl v St gar 3 57,80626 4 10b26 v Tiele Winkler 4do 4 75,70 i 3 2562 Pr Centrb Pfdbr 1900 äöäBryten u v rief 93,25b2 äo do 1900 2 90 10626 TZoologischer Garten 4 98 500gyptische priv Anl emherg Czernowitz 77 7 t 3 90 90620do do do S WVot Fr Stnnist 88,000 do do AKtionFreiberg 15 r o re s er Hyp B V an WGriech Anl 34 37,50 b 8,70 b do do XV XVIII 6 1052 Bank d Berl Kaosenvw 147 390m 30 Gade r Prabr Bl nie 1905 2 90 26be6Berg Mark B i Elbt S 147 72be6do kons Goldrente 21 70 esterr ILokalbahn 4 95 06 Fr Viti wai 1908 7 99 00020 er u de 7u7 12do Monopol Anl de Horäwastbann 5 187 735 40 4 e a37,30b do XIX ukdb 1909 39,59 Cob Goth Kredit Ges 5 91,256do Gd Anl v 1890 3üclöster Bahn omb f 3 68,906 4 105 Gu h z 4 68 10b26 litt do XX u XXI uk 1910 99,0 Cöln W u Komm 6 103 0beBLissabon Stadtanl 1886 do Ohblixationen 5 102 70b20 l 92 756 t 7do do 68 4b Ung Nordosth Gold O0 4, 90 Kleinb Obl b 1904 10 Dan ziger Privatbank 7 125,0962tailänd 10 I ire Loos 997 40 Fiseub St 2 Sif, 89 00 40 on 0b1 Ige7 31 92 290 fen n 1f3 322
Mexikaner Anl à 100 5 98 lwangorod Domhbr gar 4/,102,006 do Comm Opl b 18 4 50 ahn u bado à 20 5 88 90b Co Woroneseh Ovl 4 90 do Em II unk 1910 190,006 do Hypoth B Berl 6 112 30b6
Norweg Staats Anl 88 345 K Chark As Om 891 4 Rn W J g 000 r Bankverein 5
Oesterr 1860er Loose 133 45b2 Kursk Kiew 4 696,79B u on l 4 n iRuss Gold R 1884 87 5 NWosco Kiew 2 m II u IV D 1904 3 89 80b626 Gothaer Privatbank 7/,127 593ſo Orfent Anl U e en v 155 z b We n 76 r z 23do do III àAlfosco Rjäsan 96,70b2B r ne u Hamburg IIypoth 146 501do Nicolai Oblig Marco Srolemt 377 4 VIII ukdb 1910 100 00 a Königsberg V ereinsp 6 113 1060
do Boden Kredit 5 114 00ba6rel Griäsi 1889 ISäeohsische e er er 196,90b3do S do gar 4 95,89 Rjässn Koslow 4696,706 o r rezuss Präm Anl 186041 5 iRjäsan x do 3 1190,900 Magdeburger Privatb 6 193 75620er e Vrih hos Westpr ritt I I B a Fr Grund Kredit s 89 90bu8Schwed St Anl 1886 31 94 5209 Ujesehk Morezensk 5 5,1960 x Pemmersene 109 100 Pomm Hyp Br

do do 1890 3 NUybinsk Bologoye 95 1oer6l n a r r W s rdo Hyp Pfdbr 18781 4 97 7062 IRuss Süd westbahn S Preussische 100,20b2 Preuss Pfandbr BK 114 60rürkische Anleihe D 22 b rrnsknukggigehe 79 S Sleheehe 4 100,256 Rheinische Bank 9 ,25hr6
do Administ b 99,1906 Warsehau Wiener 10er 2 Sehiesis be 4 100 10 Wilbelma Mgd Allg V 141 10220

re rtieene G I mee wie Nicawelas Sie S Zt r Börse 12 November u
do Kr R 4 90,9 b do unkdb b 1906 95 10b6 Ztdo Staats R 97 3 31,80b a 7 en J non on An h dang Gew n 593Northern Pac I b 1921 0do Prof i do 500 85206 a o Em 1875 95 906

Inäustrie Aktien do Gen Lien 3 70,0020 Thlr 3 8tadtobl 18894konv 92,306G f Anilinfabr 15 245 50 b 8 t u Br r 1931 6 3 e u S h 93,8967 S ten s 41 2 g O o 0 /2 O V 1 g 2 Altb andoblig 1000 94,450r n Central Paciſie 98,100 3 3 land rentenbr 500 93,500 32 do do 6500 94 250
Archimedes 18 227 75 bBauges Berl Chrl i Liq 516 006 Anatol I 2040 A 5 97,506 Div Bisenb Stamm Akt Div

Wim er G i 930,006 II 2640 M 5 99,230 5 J Aussig Tepi 500 fl 314,000 eipe Elektr Werte ſ212,506do Wilm G i Liq ussig Iep pBraunschweiger Jute 15 154,52 b r 7 h Nordbahn z do elektr J h den210 0 b PVortug Fisenb O 1229 14 Busehtiehrad Lit a do Or elektr Strassm e 113 e o 1880 4 i 83,59 13 g Vo e L g 4o Reudn
do Brauerei Königst 1 158 75b26 190 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 200,006Orion retten 4 113 5000 Eisonbaun Stamm Alktion Graz Köliaeh 131,000 12 pa Kammgarpsp I162 920

Brsl Eisenb Linke 16 249 25b46 Tee 5 131,750 Marienburg Mlawka 72 696 do Malat Sehkeud 165 000
Breslauer Oel werke Busehliehrader B z T r wetetdo sSirassenbahn t4 177,59626 Halberst Blankenb Div Risenb St P AKt i Mansfelder Kuxe n t
Cement Bau Ges Berl ura Simpi ky Westb 4 95,0b20 r r e nCharlottb Wasserwerk 264 b do o B 1465Chem Fabr Schering 2 248,00626 Aunländ Visenb Stamm u 5 Marienburg Mlawka 74,520 n Man 2 e

Zimm Drrg Stamm Prior Aktien Div Banx u Kredit Art 5 Fabr Schönberr
essauer Gas 8 u 15 Tür Gasges Gpa 232 200Deutsch Am Werkz 3 Bonn r t 27 a D eng e 16 ao am 241 090Dtseh Gasglähl Ges 90 132 a Karl ad Bl Golteer Privet 8 Thür Br V St 145 906Ditsche Jutespinnerei 1 13 506 Ga 13 u 7 Gothaer Privatb 128,506 8 do g8t Prior 145 306Elberfeld Faärbenfabr w ehe ren 1Peiger r 9 Feitzer Par u A 143 000p J

Göriitzer Fisenbbed 18 22 er 776 geh Bank 134,500 10 erregt Halle 43256Hagener Gussstahl u e eſhgie o T 7 Zwiekauer 112,090 i uri Hier o
2 r 9 e eEr h San 2 66 9920 Sudöatorraier Lomb 26,62 Diyv Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzor 88,850

Harkort St Pr konv 8107,2 UVngar Galiz gar S 19 ſChemn Werkz Zim 135 2502 4 Böhw Nordbahbn r
do Brückenb konv 7 I10 10 Cröllw n 5 do do Sold 97,500do do St Pr 128,9 vangor Dombrowo 5 4 40 do Schldvsehr 99 00B Buschtiehr 1896 stfr 7

Hirschberger Masch V t Kursk Kiew 9 rn 71,003 2 V 136971 a2liör soi j 2 hau Teres e 5 e ermer r a 47 2 e e Siter Vorz A 104,500 äo zäo conv 6 81 O 22 Geraer Jutesp u W 255 900ß 2 Dux Bodenbaeb IKurfürstend Ges i Liq 617,900 12 Germania Schwalbe 136 506 5 do Em 1871 103 5Ia Vel Ital D 0 47 6040Gottharabahn 6 145,490 39 Gersd Stkchb V St A 995 906 5 do do 1874 195elecge Ital D b20ltal Meridionaux 78 a do Pr A j ſI2060 Gras Kötigcher 195 250än 00 Etiteh Limburg 69 Ao do o 1j 1I006 o Em v 1871 u 79101 70M Se r en Sentelbahn 9 157 u 9 geſfeeebe S Zeche fern 56ea ter ſis 187 o ordoetdohn h n Kette Bee dö Art eben 4 Frag Daz 999
e Brener o 136 des Onionhahn 92,256 u h re wanne SNenroder Kunstanstalt S e laips Baubans Mit Unterhaltungsblatt T
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